Name und Adresse

………………………………………

………………………………………

………………………………………

An meine Gläubiger
Betrifft (Nr. des Vertrags usw.): …………………………………………………………..
Sehr geehrte Damen und Herren

Ich muss Sie dringend bitten, sich mit einer stillen Pfändung einverstanden zu erklären. Die stille Pfändung bedeutet, 
· dass ich die vom Betreibungsamt errechnete monatliche Pfändungsrate zuverlässig und fristgerecht an das Betreibungsamt zahle, 

· dass ich den 13. Lohn so bezahle, wie es das Betreibungsamt verlangt, 

· dass ich alle zusätzlichen Einnahmen ebenfalls einzahle, 

· dass mein neuer Arbeitgeber nicht von der Pfändung erfährt und 
· dass damit meine Arbeitsstelle nicht gefährdet ist. 
Es ist auch Ihnen nicht damit gedient, wenn ich die Arbeitsstelle wegen der Pfändung verlieren würde. Deshalb bitte ich Sie, den untenstehenden Talon 
an das Betreibungsamt ................................................................................................. 

(Adresse) zu schicken.

Mit freundlichen Grüssen

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Rückantwort

Hiermit erklären wir uns als Gläubiger einverstanden, dass die Einkommenspfändung 
der obengenannten Person ohne Einbezug seines / ihrer Firma, Arbeitgebers erfolgt (stille Pfändung).

Ort, Datum, Unterschrift, Stempel

………………………………………………………………………………………………

